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Der TuS Tiste bietet ein offenes Probe-
training für Mädchen aus den Jahrgängen 2006
und etwas jünger an. Jedes Mädchen, das Lust hat,
Fußball auszuprobieren, ist herzlich eingeladen,
am Donnerstag um 17.30 Uhr auf den Tister Sport-
platz zu kommen.

Samtgemeinde Sittensen

Mädchen spielen Fußball
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Der Oldendorfer Sportverein sammelt
wieder Altpapier. Die Bewohner von Oldendorf,
Brüttendorf, Brümmerhof und Hemel werden ge-
beten, ihr Papier am Sonnabend bis 8 Uhr an den
Straßenrand zu legen oder es in die am Sportplatz
aufgestellten Container zu werfen.

Samtgemeinde Zeven

Altpapiersammlung
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Friedhofsgestaltung, Verkehrsschau,
Dorfwettbewerb und Jahresabschluss 2016, das
sind die Themen der Rhader Ratssitzung. Sie be-
ginnt heute um 18 Uhr mit der Besichtigung des
Rhadereistedter Friedhofs und wird im Dorftreff
fortgesetzt.

Samtgemeinde Selsingen

Rat besichtigt Friedhof
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Der Rat der Gemeinde Tarmstedt trifft
sich am Donnerstag, 21. Juni, ein letztes Mal vor
der Sommerpause. Ab 19.30 Uhr arbeitet das Gre-
mium im Ratssaal Themen ab, die der Sozialaus-
schuss zuletzt vorbereitet hat. Dabei geht es in
erster Linie um die Kindergärten.

Samtgemeinde Tarmstedt

Rat der Gemeinde tagt

SCHEEßEL. Es gab deutliche
Favoritensiege, Überra-
schungssieger, einige Mara-
thonmatches, Wiederho-
lungs- und Premierensieger
beim DTV Hannover. Alles
in allem eine gute Meister-
schaft mit einer starken Prä-
senz der Spitzenspieler des
Tennisverbandes Nieder-
sachsen-Bremen in den Al-
tersklassen.

Für Jörg Kutkowski,
TNB-Vizepräsident Wett-
kampf-/Mannschaftssport,
war dennoch nicht alles ei-
tel Sonnenschein. „Mit der
Anzahl der Meldungen bin
ich ganz und gar nicht zu-
frieden“, sagte er deutlich.
Die Spitze sei zwar größten-
teils anwesend gewesen, die
breite Maße habe er jedoch
vermisst.

In der Altersklasse der
Herren 70 war Wolfgang
Schmitt aus dem Regionalli-
ga-Team des TC Blau-Weiß
Scheeßel am Start. Und er

stellte seine derzeit gute
Form in dem spielstarken
Feld unter Beweis. Der
Lohn war der 6:2, 6:7,
10:2-Finalsieg gegen Dieter
Cardis (TSC Göttingen) in
einem dreistündigen Mara-
thonmatch bei brütender
Hitze.

Zuvor schaltete er Bernd
Helmschroth (Wilhelmsha-
vener TC, 6:2, 6:3), Jürgen
Ahlf (SW Cuxhaven, 6:0,
6:1) und im Halbfinale den
im deutschen Ranking an
Nummer 46 platzierten
Norbert Burandt (Misbur-
ger TC Hannover, 6:2, 6:4),
aus.

„Ich war super drauf und
hatte eine gute Länge in
meinen Schlägen“, freute
sich der Slice-Spezialist aus
Hamersen. Aktuell liegt
Schmitt in der DTB-Rang-
liste seiner Altersklasse auf
einem hervorragenden 19.
Platz mit der Tendenz zu
den Top Ten. (VB)

Wolfgang Schmitt
ist Landesmeister
Rangliste mit Tendenz zu Top Ten

Wolfgang Schmitt (rechts) vom Regionalliga-Team des TC Blau-
Weiß Scheeßel siegte im Finale gegen Dieter Cardis vom TSC Göt-
tingen. FOTO: PRIVAT

aben Sie schon mal
Minigolf gespielt?
Ich gerade wieder

an einem
der langen
Wochen-
enden. Ich
spiele mei-
ner Toch-
ter zur Lie-
be gerne
mit. Nicht
so mein Mann, er hat kei-
ne Geduld beim Golfen
und macht grundsätzlich
nicht mit. Dafür backt er
mit unseren Kindern Stock-
brot. Er sitzt gerne am Feu-
er, dreht geduldig den Teig
am Stock und lässt das Brot
langsam backen. Da bin ich
raus: Mit rotem Kopf halte
ich in der Hitze den Teig
ans Feuer. Schnell soll das
kleine Brot braun werden,
natürlich wird es mir dann
pechschwarz oder fängt so-
gar samt Stock Feuer.
Nichts für mich. So hat
eben jeder seine Stärken
und das ist auch gut so.
Zurück zum Minigolf. An
jenem Tag spielten meine
Tochter, Schwiegermutter
und ich fröhlich Golf, lach-
ten über diverse Schläge,
die weit über die Bahn hi-
nausgingen und machten
Witze. Wenn nach zehn
Schlägen das Loch noch
immer nicht getroffen war,
kam der nächste Spieler
dran. Wir haben es uns so
ausgedacht, die exakten
Regeln lauten etwas an-
ders. Neben uns allerdings
war eine Familie akribisch
mit eben diesen beschäf-
tigt. „Du musst den Schlä-
ger so halten“, „Das wird
wieder nichts“, „Stell dich
doch nicht so dämlich an“,
„Ich zeige es Dir jetzt zum
letzten Mal“....
Eine Mutter versuchte ihrer
etwa zehnjährigen Tochter
die richtige Haltung am
Schläger beizubringen.
Diese machte erst mit und
wollte dann aber nichts
mehr davon wissen: Sie
lehnte sich an einen Baum,
verschränkte die Arme,
verzog das Gesicht und
flüsterte „Ich hasse Mini-
golf“. Das wunderte mich
überhaupt nicht. Frust statt
Spaß, das war wohl der fal-
sche Weg. Anscheinend
hatte die Mutter auch kei-
ne Geduld beim Minigol-
fen. Wie wäre es vielleicht
mit Stockbrotbacken? 
Kathrin Harder-von Fintel
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Moment mal ...

Minigolf
oder
Stockbrot?

GYHUM. Zu einer Informations-
veranstaltung laden die Be-
rufsfachschulen für Altenpfle-
ge, Ergotherapie und Physio-
therapie Gyhum ein. Sie fin-
det statt am heutigen Mitt-
woch ab 17 Uhr im Schulzen-
trum Gyhum, Hesedorfer
Bahnhofstraße 6, in Gyhum-
Hesedorf. Hier erhalten Inte-
ressierte umfangreiche Infor-
mationen zum Berufsbild, der
Ausbildung, den Wirkstätten
sowie den Zukunftsperspekti-
ven. Nähere Informationen
sowie Anmeldungen zu der
Veranstaltung sind erhältlich
unter der Tel. 04286/926790
oder im Internet unter
www.schulzentrum-gy-
hum.de. Die Teilnahme an der
Info-Veranstaltung ist kosten-
los. (VB)

Heute in Gyhum

Beruf Altenpfleger
wird vorgestellt
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Rund drei Stunden abwechs-
lungsreiche Livemusik gab
es bei freiem Eintritt ab 14
Uhr in der Fußgängerzone
Zeven zu hören. Die East-
River-Big-Band spielte unter
der musikalischen Leitung
von Sabine Rosenbrock ei-
nen Querschnitt aus ihrem
umfangreichen Repertoire.
Dieses umfasst Swing-, Jazz-,
Latin-, Classicpop- und
Rockstücke sowie Filmmu-
sik.

So begann das erste Set
mit „Viva La Vida“ (Cold-
play), es folgten „September“
(Maurice White/Charles
Stepney), „Here, There and
Everywhere“ (John Lennon/
Paul McCartney), „Satin
Doll“ (Duke Ellington) und
„Summertime“ (DuBose
Heyward/George Gerswin).
Den Abschluss vor der ers-
ten Pause bildete „Shake,
Rattle and Roll“ (Charles
Calhound), für das Verena
Potthast, die Sängerin der
Formation, einen besonde-
ren Applaus von der Zuhö-
rerschaft erhielt.

„Ich höre die Band jetzt
seit drei bis vier Jahren im-
mer wieder. Die werden mit
jedem Mal besser. Die Leite-
rin macht das sehr gut“, lob-
te der Zuhörer Bernd Op-
permann, der übrigens am
22. Juni ab 20 Uhr mit seiner
Jazz-, Groove-, Pop-Gruppe
„Ventilator“ im Zevener

„Ringhotel Paulsen“ einen
Auftritt hat, Sabine Rosen-
brock und die Big-Band-Mit-
glieder. Diese waren am
Sonntag mit fast 20 Perso-
nen vor Ort und machten
auch Werbung in eigener
Sache. Denn das Team
würde sich besonders

über weitere Musiker freuen,
die Trompete oder Posaune
spielen können. Und ein
Platz am Schlagzeug wäre
eventuell auch noch zu ver-
geben.

Eine gute Gelegenheit, um
sich bei Eis oder einem Ge-
tränk einen Eindruck von
der East-River-Big-Band, ih-
ren modernen und zeitgemä-

ßen Arrangements sowie den
Bandmitgliedern zu machen,
war das Sommerkonzert vor
dem Eiscafé Santin. Dabei
fanden sich viele der Gäste
allerdings erst im Laufe der
vorgesehenen drei Sets ein.
Und so stellte Sabine Rosen-
brock gegen 16 Uhr und
nach dem Ende des dritten
Sets die Frage, wer bereits

um 14 Uhr vor Ort gewesen
sei. Darauf meldeten sich
nur einige der Gäste und er-
fuhren: „Sie können jetzt ge-
hen. Wir wiederholen das
Programm!“

Dann folgten jedoch nur
einige „Wunschstücke“ aus
dem bisherigen Programm,
wobei Sängerin Verena Pott-
hast, die kurz zuvor mit „Hit
the Road Jack“ (Percy May-
field) für begeistertes Mit-
klatschen gesorgt hatte, er-
neut „Shake, Rattle and
Roll“ und zudem „Valerie“
(Amy Winehouse) sang. Wer
den Auftritt in Zeven ver-
passt haben sollte, dem sei
das Stadtparkkonzert am 26.
August als eine weitere
Chance genannt. Dann tritt
die East-River-Big-Band ab
10.45 Uhr vor der Kulisse
des Museums Kloster Zeven
auf.

Summertime bringt Sonne
East-River-Big-Band gibt vor dem Eiscafé ein Sommerkonzert

VON JENS ZSCHIESCHE

ZEVEN. Nachdem es am Sonntag-
vormittag noch geregnet hatte,
war es zum Beginn des Som-
merkonzertes mit der East-Ri-
ver-Big-Band vor dem Eiscafé
Santin wieder trocken. Und ab
dem Stück „Summertime“
brach auch die Sonne durch die
Wolken.
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»Ich höre die Band
jetzt seit drei bis vier
Jahren immer wieder.
Die werden mit jedem

Mal besser.«
Bernd Oppermann

Das Publikum hörte rund drei Stunden abwechslungsreiche Livemusik.

Auch Sängerin Verena Potthast gönnte sich in einer Pause ein Eis.

Die East-River-Big-Band aus Heeslingen trat am Sonntagnachmittag in der Zevener Fußgängerzone auf. FOTOS: ZSCHIESCHE

ELSDORF. Der diesjährige „Tag
des Sportabzeichens“ des
TuS Elsdorf findet am 24. Ju-
ni ab 11 Uhr auf dem Els-
dorfer Sportplatz statt. Jeder-
mann ist herzlich eingela-
den. An diesem Tag können
alle bereits angefangenen
Sportabzeichen fertig gestellt
oder verbessert werden, es
sind jedoch selbstverständ-
lich auch neue Teilnehmer
willkommen.

Verteilt über den Zeitraum
von 11 bis 14 Uhr werden
die unterschiedlichen Dis-
ziplinen angeboten. Begon-

nen wird mit den Ausdauer-
disziplinen und zwar mit der
20-Kilometer-Radfahrstre-
cke, der 3-Kilometer-Lauf-
strecke für die Erwachsenen
und dem 800-Meter-Lauf für
die Kinder. Anschließend
folgen ab ca. 11.30 Uhr die
unterschiedlichen Sprung-
und Wurfdisziplinen, das
Seilspringen und das Kugel-
stoßen. Den Abschluss bil-
den die verschiedenen
Sprints.

Empfohlen wird der Be-
such der Veranstaltung au-
ßerdem allen Teilnehmern,

die eine oder mehrere Kate-
gorien des Sportabzeichens
durch das Turnen absolvie-
ren möchten. Dies findet an
dem Sonntag in der Turnhal-
le statt. Ferner können dort
die unter sechsjährigen Kin-
der das Mini-Sportabzeichen
„Hoppel und Bürste“ able-
gen, das allen Beteiligten in
den letzten Jahren viel Spaß
bereitet hat.

Schwimmtermine

Gegen 14 Uhr kommt die ge-
samte Sportabzeichenfamilie
für ein gemütliches Grillen

zusammen, wobei Speisen
und Getränke für einen ge-
ringen Betrag erworben wer-
den können.

Die Organisatoren hoffen
auf viel Sonnenschein und
sportliche Erfolge. In den in
der darauffolgenden Woche
startenden Sommerferien
finden keine Sportabzei-
chen-Übungsabende statt.
Der gesamte August soll je-
doch noch für das Ablegen
des Deutschen Sportabzei-
chens genutzt werden. Dann
gibt es zudem extra
Schwimmtermine. (VB)

Abnahmen und kleine Grillparty
„Tag des Sportabzeichens“ auf dem Elsdorfer Sportplatz


